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F:... 
Last year~ they· stcrpped 

.ff1aking con.vertible:s~ (""An 
i,y,...• 

end of an errr:J- the :national 
magazines said.) 

>i,.,.. ... 

Forget Volvo. Saab 1 "· .. 0 .. • Ut C, «da., 
Datsun, Toyota. 

Tb.ey don't take the 
tro11ble to 1T1ake 
converti.blesj eitherj• 

Mercedes and .. . .. L ..,.,_ .. l \..,. , .. , ,,l;. l .. 

Rolls .. 
They can stick on a .. . . M5 4.% +.s '!i, · (.~ 

:prke tag :roughi.y 
equi,valen.t 'to a one~farnilv 
hot1se: .in th.e sUburbs. 

RemerJlber the car 
below. The Fiat 124 
Sport Spider~ 

l headroorn, as you 
see_, can be i:nflnite~ lts 
:legroorn:r- although: a good. 
deal less is rr1 rot]n ' ... c ..... • .. ·~ ... ,_,_ .~ .. -,.,.: : .. · Oi ·C t ... J(:11., 

nnybody except an NBA 
center need.s ... And ifs 

LOOKING FORA CAR 
WITH HEADROOM? 
\vidc enough so your 
clbo\,lroon1 is prett;/ 
good, too. 

Put your head insidc 
and yoUTl see a 5-speed 
sync:hro.m.esh gear box 
and an instrurnent pane:i 
that' s 1nore tha.n a couple 
of idiot lights and .. · .. J, fa···· . ""' u ~ J 

son1ething to :get vour 
'(,,._._..· f<c.:.y ._.. 

cig:arctte going~ 
You see, the Fiat 124 

Sport Spider.t bcsidcs 
bei:ng one of the few 
convertibles ]eft is a true 
<ports car •4 ..... 'io.:,..,:- -(. . . . ♦

Under the hood is a 
twinoverhead cam engine. 
The brakes are di.scs o:n 
all fou:r \vheels~ ~rhc tires 
arc :radialw.ply. 

'The servidng, tmlike 
h. ! f ·, ... :).; .. "'"'• ·, <,, .·····.:: (r..,:·"' ..... ,,, •• ') •. ·,· t .. e usud 1ma&t: o .. spe rt.s 
car servicingJ·,: can be don.e ....._,.· 

J A' ·1·650 .. •• • • •· ·• t t · ~❖- • • • • r · .· .' • , .:-1: .• • • sunp . • t any o ·. th1e 0 :, 
F•.1" ,.. .. :, .t··_ ~l -·~ c~ .J(:_~· 1~ s ,·:: 1_ ·1 ( .. ·. ·r.: r i?: ·tolj t·. l.'l ,:~. 

,.ci .. c~e« "'· .. <,:J' dt ,}v k. 

country~ 
.A.nd the desig:n? 
Cl • ·p·· .. , ... • lass1c . 1nmnrarma. 
IM}:1ill n tonly . v 11cu \\s 1 .... no ... mn.y 

prov:ide you \v:itb all the 
headroo1n vou want, but ,u,..· •• .:,. 

\v:rll also turn a few heads 
in the bargain~ 

>.:,.;.;,: 

$:•z%4°.«? sescsfr%?is:; 
3e„+$e±. 
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Licht und Schatten 

Der Mond schaffte 
es für einen klei­ 

nen Moment über uns 
das Licht auszuschal­ 
ten. Es herrschte je 
nach Region mehr oder 
weniger starke Dunkel­ 
heit. Licht und Schat­ 
ten, ein krasser Gegen­ 
satz. 

Einen ähnlich krassen 
Gegensatz sehe ich 
auch in unserem Club. 
Da sind ca. 200 Club­ 
mitglieder, die das Spi­ 
der-Magazin lesen, aber 
nur wenige Clubmitglie­ 
der haben das Magazin 
erstellt. Bei dieser Aus- 

gabe waren genau 7 von 
200 aktiv. 

Ich denke, Dunkelheit 
in meinem Briefkasten, 
Dunkelheit auf meinem 
Bildschirm läßt sich ver­ 
meiden, wenn Ihr, liebe 
Leserinnen und Leser, 
die Redaktion in Zukunft 
regelrecht mit Beiträgen 
zuschmeißt. Briefka­ 
sten, Bildschirm und 
mein Gesicht wären ein 
einziges helles Leuch­ 
ten. 

Wenn Ihr in dieser 
Ausgabe lest, wie uns 
Jürgen über die Vorder­ 
achse aufklärt, Sänke 

über seinen neuen Tief­ 
flieger und darüber be­ 
richtet wie es auf dem 
Oldti mer-G rand-P rix 
zuging, oder wie Olli 
wieder durch die Toska­ 
na rennt, um 
Zündspulen zu kühlen, 
dann laßt Euch doch 
auch einmal zu einem 
Beitrag inspirieren. 
Alles dies könnt Ihr 

nun gemütlich bei einem 
Kaffee oder Glas Wein 
lesen. 
Viel Spaß und dran 

denken: schreibt der 
Leser, freut sich die 
Redaktion. 

Euer Tilmann 

+++ Spider- Club Hotline +++ 
Tel. O 4 O / 6 O 9 515 5 8 +++ Fax. 0 4 O / 6 O 3 6 817 
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Technik 

Querlenker 

Unfälle 
durch Män­ 

gel am Quer­ 
lenker sind 

%%z. 

keine Sel- ' 
tenheit. Ein 
Check ist le­ 
benswichtig 

Sehwachsteile Querlenker 
Diese Zeilen sind für Je lieh nichtweiß, was ein Doppel- heißt, das Auto hat pro Seite 

dermann oder Fach- dreiecksquerlenker ist. Dafür einen oberen und einen unte­ 
mann zum Check der Quer- habe ich wiederum keine Ah- ren Querlenker. Diese sind 
lenker gedacht. Wichtig ist, nung von der Börse, aber un- jeweils mit zwei Punkten an 
daß Ihr volles Vertrauen zu tereinem Doppeldreiecksquer- der Karosserie bzw. am Motor­ 
der Person habt, die diesen lenker kann ich mir etwas vor- träger angeschlagen. Auf der 
Check für Euch machen soll, stellen. gegenüberliegenden Seite 
denn es handelt sich hier um sind beide durch den Achs- 
lebenswichtige Teile. Gerade Also unser Spider ist mit schenkelverbunden.AmAchs- 
in den vergangenen Wochen Doppeldreiecksquerlenkern schenkel ist wiederum das Rad 
kamen Autos mit verschiede- ausgelegt, die so zu sagen die befestigt. Die Bezeichnung 
nen Schäden am Querlenker Vorderachse bilden. Der Spi- "Dreiecks ... "weistlediglichauf 
zur Reparatur in meinen Be- der besitzt im weitesten Sinne dieBauweisehin,beiderDrauf­ 
trieb, daher auch mein Artikel. gar keine Vorderachse, da die sieht sieht man halt ein Drei- 

Räder rechts und links einzeln eck. ( Oh, Dreiecke, Anm. d. 
Erst einmal für alle Nicht- aufgehängt sind, also nichtdi- Red.) Und jetzt verbleibt uns 

Fachleute, damit meine ich jetzt rekt miteinander verbunden nur noch "Quer ... ", dieses be­ 
nichtnurüberwiegenddie Frau- sind. Anders ist dies bei der deutet, daß das Dreiecks­ 
en, sondern auch die männli- Hinterachse, hier sind die Rä- gebildequerzur Fahrtrichtung 
ehe Gattung unter uns, wie der starr mit dem Achskörper montiert ist. 
z.B. unseren Ex-Präsidenten verbunden. Jetzt aber wieder 
Ulli Kronenberg, der bestimmt nach vorne. Doppeldreiecks- Da haben wir sie auch 
gut mit Aktien an der Börse querlenker! Was bitte? Jetzt schon wieder zusammen, die 
umgehen kann, aber sicher- die Auflösung: "Doppel", das Doppeldreiecksquerlenker. 
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Querlenker, Kugelköpfe und Achsschenkel bilden eine Einheit 

Diese übernehmen die gesam­ 
te Radführung. Die Auf- und 
Abbewegung der Vorderräder, 
gedämpft durch Stoßdämpfer 
und Feder. Die Lenk­ 
bewegungen, die durch Lenk­ 
rad, Lenksäule, Lenkgetriebe 
und Spurstangen auf die Ku­ 
gelköpfe übertragen werden. 

Jetzt aber zu den Fehler­ 
quellen: 

selbst. Sitzt die Buchse au­ 
ßermittig, kann die Passung 
im Aufnahmeauge ausgeschla­ 
gen oder eventuell sogar ein­ 
gerissen sein, bzw. die Buch­ 
se selbst ist eventuell in ir­ 
gendeiner Form beschädigt. 
Sollten die Kanten der Buchse 
rissig oder porös sein, ist dies 
kein Grund sie zu wechseln, 
da selbst neue dieses in kür- 
zester Zeit wieder aufweisen 

Die Buchsen (Bauartbedingt, halt F ... ). Sind 
Jeder Lenker besitzt zwei nun aber Risse festzustellen 

Buchsen. Insgesamt sitzen oder die Aufnahme ist ausge­ 
also8 Stück in derVorderach- schlagen bzw. unrund (Buch­ 
se. Diese sollten immer mittig se läßt sich mit der bloßen 
im Aufnahme-Auge sitzen und Hand einsetzen), ist der Quer­ 
der Befestigungsbolzen wie- lenker Schrott und damit zu 
derum mittig in der Buchse erneuern. Im Fall des nicht 

mittigen Bolzens in der Buch­ 
se sind die Bolzen auszutau­ 
schen. 

Die Kugelköpfe 
Beim Kugelkopf liegt der 

häufigste Fehler an der Man­ 
schette (Abdichtung). Ist die­ 
se defekt, tritt Fett aus und 
Wasser und Schmutz dringen 
ein, der schleichende Tod für 
dieses Teil beginnt. Sympto­ 
me sind schwergängige Len­ 
kung (noch schwerer als im 
Normalfall), Knarr- und 
Klappergeräusche von vorne 
rechts oder links. Hört man 
deutliches Klappern und Knal­ 
len, ist sofort ein Fachmann 
aufzusuchen, denn in diesem 
Fall kann der Kugelkopf aus­ 
einanderbrechen. Unfälle kön­ 
nen die Folge sein, wenn das 
Rad seine Führung durch ei­ 
nen schadhaften Kugelkopf 
verliert. So ist es einem mei­ 
ner Kunden mit seinem Spider 
erst neulich passierte. Er hat­ 
te jedoch Glück im Unglück, 
denn er fuhr "nur'' in der Stadt 
und als er gerade abbiegen 
wollte passierte es. Der Ku­ 
gelkopf zerlegte sich, das Rad 
bohrte sich in den Kotflügel 
und lag dann fast auf der Fahr­ 
bahn; Schaden ca. 1500,- DM. 
Auf Landstraßen oder Auto­ 
bahnen kann dies tödlich für 
Insassen und Fahrzeug enden. 
Also: Beim Klappern oder Knal­ 
len sofort zum Fachmann. Der 
kann dann den Kugelkopf prü­ 
fen und ggf. wechseln. Es gibt 
gute und schlechte Kugelköp­ 
fe als Ersatz zu kaufen, das 
heißt, die Billigsten sind mei- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



stens die Schlechte­ 
sten, aber auch hier 
bestätigen Ausnah­ 
men die Regel (Origi­ 
nal ist optimal). 

Die Aufnahme­ 
augen für die Kugel­ 
köpfe 

Für noch gefährli­ 
cher halte ich Risse 
am Aufnahmeauge 
des Kugelkopfes. 
Denn das Material ist 
dort nur sehr dünn 
(schwach) und die 
Fahrkräfte sind an die­ 
ser Stelle sehr hoch. 

Hier besteht sofortiger Handlungsbedarf 
Meist sind die Quer- 
lenker an dieser Stelle so sehr Buchsensitz nicht mittig im der Technik haben und auch 
verschmutzt oder gut konser- Querlenker- Buchse ggf. Quer- mit hochtrabenden Fachaus- 
viert, daß die Risse erst nach lenkerwechseln drücken nichts anfangen kön- 
dem Säubern und genauem nen. Allerdings hoffe ich, jeder 
Hinsehen zu erkennen sind. Bolzensitz außermittig in der weiß jetzt in etwa, wo und was 
Bricht dann der Kugelkopf aus Buchse - Buchsen wechseln ein Doppeldreiecksquerlenker 
dem Querlenker heraus, pas- Kugelkopf Manschette undicht ist! 
siert genau das Gleiche wie - Kugelkopf wechseln Falls Irgend jemand etwas 
beim zerbrochenem Kugel- ausdemtechnischen Fachchi- 
kopf. Meist sind Unfälle die KugelkopfweißtLuftauf(klap- nesisch ins Deutsche mit Er- 
Folge. Der Querlenker ist in pern) - sofort wechseln klärungen übersetzen lassen 
diesem Fall sofort zu wech- möchte wie zum Beispiel das 
sein, dieses häuft sich bei äl- Risse am Querlenker vorhan- Kürzel OT, dann laßt es unse­ 
teren und hartgefederten Fahr- den - sofort den Lenker ren Chefredakteur (Tilmann) 
zeugen am meisten. wechseln wissen. Ich (Jürgen) werde 

dann versuchen dieses mit 
Nochmals, die Risse sind Bei all diesen Arbeiten ge- anderen Worten zu verdeutli- 

schwer zu erkennen, wie ich hört zum Schluß eine Achs- chen. 
selbst feststellen mußte. Also vermessung dazu, um Lenker- 
genauestens unter die Lupe geradeauslauf zu gewährlei- Euer Jürgen Loch 
nehmen. sten und den Reifenverschleiß 

zu vermindern. (Bei OT ist das Auto völlig 
Hier nochmals eine Fehler- hin, denn es fährt keinen Me- 

kurzübersicht: P.S. Ich hoffe, daß dieser ter mehr, weil eben halt der 
Artikel auch denen verständ- Motor OT ist. Merke: OT be­ 

Buchsenkanten porös - keine lieh ist, die keine Ahnung von deutet ohne Ton, Anm. d. 
Gefahr Red.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kat- Nachrüstung 

Blicken wir zurück auf Fahrzeuge in den Ge­ 
den 24.07.97. Das war nuß der Euro-I-Steuer 

der Tag an dem ich den ersten in Höhe von DM 13,20,­ 
Kontaktzur Firma Matrix Engi- / 100 ccm kommen. 
neering aufgenommen hatte. 
Nachdem ich mit dem Chef, 
Herrn Spannagel das weitere 
Vorgehen abgeklopft hatte, 
sollte dem Startschuß zum 
Projekt „Kat-Nachrüstung" 
nichts mehr im Wege stehen! 

Wir waren guter Dinge, daß 
zum Saisonauftakt 1998 eine 
vom TÜV abgenommene Kat­ 
Anlage zur Verfügung stehen 
würde. Doch alles hatte sich 
doch um einige Zeit verzögert, 
sei es nun durch meine be­ 
schränkte Zeit oder Prioritä­ 
ten bei Fa. Matrix. Nachdem 
nun das Projekt angelaufen 
war und ich eine umfangreiche 
Sammlung von Datenblättern 
als Dokumentationspaket an 
Fa. Matrix übergeben hatte, 
ging die Entwicklung und Ab­ 
nahme recht zügig vonstatten. 

Die Abgasprüfung umfaßt 
unsere Spider von 1,6bis 2 ltr. 
Hubraum. D. h., daß die mit 
diesem Kat umgerüsteten 

Im Prüfbericht einge­ 
schlossen sind alle Ein­ 
zel-, Mehrfachdoppel­ 
Registervergaser aller 
Hersteller. 

Der Kat ist ein gelö- Lamdasonde, Luftventil und Steuereinheit 
teter Metallkat wie im Renn- 
sport verwendet (200 Zellen 
pro Quadratinch). Geliefert 
wird er zum Selbsteinbau in 
die bestehende Auspuffanla­ 
ge. Die Lambdasonde und das 
Luftventil kommen aus der 
Großserie, die Steuereinheit 
ist eine seit Jahren bewährte 
Eigenentwicklung. Es sind kei­ 
ne Freischaltgeräte o.ä. nötig. 
Wegen der möglicherweise 
auftretenden Zunderbildung im 
Rohr, wird die Verwendung 
eines Edelstahl-Vorderrohres 
empfohlen. Bei Bestellung ist 
der Rohrdurchmesser wegen bekommenwir einen Rabatt 
des entsprechend aufzu- von 5%. 
schweißenden Gegenkegels 
anzugeben. Eine Einbauan­ 
leitung liegt der Anlage bei. 

Für weniger versierte gibt 
es die Möglichkeit, z.B. auf 
der Urlaubsfahrt in Richtung 
Süden (auch Samstag oder 
Sonntag nach Voranmeldung), 
den Kat in der angeschlosse­ 
nen Werkstatteinbauen zu las­ 
sen. Die Kosten hierfür liegen 
bei etwa DM 250,- bis 300,-. 

Der Kat ist günstiger als 
der zuvor abgeschätzte Preis. 
Die Kat-Anlage kostet uns inkl. 
MwSt DM 1850,-. Bei einer 
Abnahme von 5 Stück 

Hier die Adresse: 

FA. Matrix Engineering 
Ulrich H. Spannagel 
Ruffinistr. 33 
80637 München 
Tel.: 089-167610 
Fax.: 089-167640 

Was lange währt .... 

Gruß Euer Joachim 

Der Kat unter einem Fiat 132 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Technikforum 
Abgeschickt von Harry meister sagte mir, er habe so liehst kostengünstig wieder 

Schmitt: hallo spiderfreunde: etwas noch nie gesehen. instandgesetzt. deshalb immer 
FunktioniertderKATwenn die Durchgerostete Achsen ja, die eigenetechnikvon betrieb 
kontrollleuchte im aber keine „guten" gerisse- deines vertrauens instand­ 
armaturenbrett leuchtet, oder nen. Hatvielleichtjemand den setzen lassen. ist zwar erst 
isterdanndefekt.daichkeine gleichen Schaden erlitten. malteurer,aberamendedoch 
betriebsanleitung für meinen Wäre um jede Meldung dank- preisgünstiger. gruß patrick 
CSO 2000ie besitze ist mir das bar. Vielleicht hat der ein oder Abgeschickt von Michael 
immer ein rätsel. gibt es eine andere auch einen Tip bzgl. Hahnkamm: Ich habefolgen­ 
möglichkeit die elektr. derReparaturunddenErsatz- deVeränderungenanmeinem 
Wischerpumpe zu wechseln, teilen. Außerdem mußte ich CSOvorgenommen, bisheral­ 
oder muss die ganze einheit letztes Jahr meine Hinterach- lerdings ohne Wirkung: Statt 
mit behälter gewechselt wer- se wechseln lassen. Die Er- des Krümmer (war durchge­ 
den, und woher kann man ggf. satzachse kam vom Spider- rostet) habe ich mir einen ed­ 
das ersatzteil beziehen. vielen Point. Nach knapp übereinem len Fächerkümmer geleistet. 
dank JahröltdieAchse. Zum einem Weil der Auspuff auch „zer- 

Antwort von Ralf Buch- am Simmering und zum ande- rostet" war habe ich ihn durch 
tal: Die Kontrollleuchte wird ren an der Steckwelle rechts. eine Sportauspuffanlage (da­ 
von einem Betriebsstunden- Wer von Euch hat auch eine zent!!) ersetzt.. Alles aus Edel­ 
zähler angesteuert. Diesersitzt Achse vom Spider-Point er- stahl. Und um noch einen 
unter der Lenksäule im Fuß- worben, und wer hat ähnliche „obendrauf zu setzen" habe 
raum. Er bietet keine Kontrolle Probleme nach so kurzer Zeit. ich auch noch eine Regatta(?) 
über die Lambdasonde oder Vielen Dank und Grüße an alle Steuereinheit eingebaut und 
den Kat. Dies ist ein Relikt der Spiderfreunde! Mario Berluti den Kat ausgebaut.. nun habe 
US-Abgasgesetzgebung, da Antwort von patrick ich gedacht, daß ich eine wilde 
man wohl nur mit einer be- kaltenbach: hi mario, das Hummel hätte-abernichts da. 
grenzten Lebensdauer rech- problem tritt jetzt öfter auf, da Mehrleistung?? Was ist das?? 
nete. Wir haben doch die AU, die autos in die jahre kommen. Habe ich etwas entscheiden­ 
die diese Überwachung für uns in der VX-IG hat's schon eini- des vergessen?? Ich will ja 
durchführt. Man kann das ge erwischt. einzige abhilfe ist keinen Formel-Renner .. aber 
Steuergerät zurücksetzen bei- einen neuen achskörperzu be- ein wenig agiler hatte ich ihn 
spielsweise nach Montageei- sorgen und einzubauen. gibt's mirvorgestellt. Für Tips bin ich 
nerneuen Lambdasonde u./o. aber noch zu kaufen. ich kann dankbar. 
Kat indem man eine Plombe nur jedem spiderfahrer eines Antwort von Guido: Hallo 
löst und mit einem langen dün- DS empfehlen diesen achs- Michael, um auf die 122PS 
nen Gegenstand in ein Loch träger penibel zu des Fiat Argenta Motors zu 
hineindrückt. Ist aber eigent- kontrollieren,im ernstfall kön- kommen sind unter anderem 
lieh sinnlos. Ralf Buchtal nen schlimme unfälle passie- höher verdichtete Kolben 

Abgeschickt von Mario ren, da das auto sich nicht (8,9:1 anstatt8:1)unddiedem­ 
Berluti: Hallo, nachdem mein mehr kontrollieren läßt, wenn entsprechenden Nockenwellen 
85er-Spidernurnochnachlinks der träger während der fahrt notwendig. Ein Fächer­ 
fahren wollte, gab ich ihn zur aussreißt!!! zur achse ist nur krümmer alleine kann das 
Überprüfung in die Werkstatt. zu sagen :you only get what Drehmoment des Motors bei 
Diagnose: Vorderachse links you payfor. eine generalüber- bestimmten Drehzahlen ver­ 
gerissen. Der Werkstatt- holte achse wird halt mög- bessern, große Leistungs- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



sprünge sind aber nicht zu er­ 
warten. Nach meinen Erfah­ 
rungen bringen sog. ,,Sport­ 
Auspuffanlagen" keine spür­ 
bare Mehrleistung. GUIDO 

Antwort von Joedixxx: 
Hallo, da bist du wohl falsch 
beraten worden, denn mit le­ 
diglich dem steuergeraet des 
regatta kann dein auto eigent­ 
lich nicht agiler sein; das ge­ 
samte triebwerk des argenta 
hingegen (ca. 132PS) wuch­ 
ten das fahrzeug i.d.R. im­ 
mens nach vorn. da du aber 
schon wahrscheinlich tief in die 
tasche gegriffen hast, 
koennten z.b.scharfe 
nockenwellen evtl. von der Fa. 
Coester motorsport in Herford 
ganz nuetzlich sein. (aber 
vorsieht: die versuchung ist 
gross dann noch mehr zu 
tunen .. ) ciao, Joedixxx 

Abgeschickt von Till: Seit 
ein paar Tagen habe ich an 
der Hinterachse rechtsseitig 
Probleme. Im ersten und zwei­ 
ten Gang im Bereich um 2000- 
2500 rpm tritt ein Geräusch/ 
Fahrgefühl auf, als wenn der 

auf einen Kurzschluß hin. Ge­ 
legentlich spinnt das Abblend­ 
licht nach Druck auf die Relais 
geht es wieder, wer weiß Ab- 

: hilfe? 
Antwort von Al: Entschul­ 

digen Sie bitte mein schlech­ 
tes Deutsches, das dieses 
durch Alta Vista übersetzt wird 
(Sie sollten die Deutsch-Engli­ 
sche Übersetzung gesehen ha­ 
ben .... ), Es klingt wie Ihr Re­ 
lais wird alt. Sie neigen zu tun 
daß, während sie altern. Auch 
ein falscher Boden kann und 

Hinterreifen total platt wär. Es wird das Relais zur Hitze oben 
tritt ein relativ starkes Rubbeln übermäßig verursachen, da der 
auf. Was kann das sein, wer elektrische Strom stark arbei­ 
kann mir helfen ? Danke im ten muß, um an den Boden zu 
voraus, Till gelangen, der verursacht Hit- 

Antwort von Dirk: Hallo ze ... , Hoffen Sie daß Hilfen! Al 
Till, bei mir ist ein ähnliches , '78 Spider (Bella), Houston, 
Problem aufgetreten, aller- Tx, USA 
dings bei höherer Drehzahl. Abgeschicktvon DirkKlü­ 
Grund waren zwei kaputte ver: Ich habe folgendes Pro­ 
Getriebelager. Die Ausgangs- blem: Ich habe einen 124 CS1 
welle vibriert dann stark. Ich aus den USA Bj.1978. Folgen­ 
dachte auch erst, es kommt de Veränderungen habe ich 
von der Hinterachse. Sieh Dir am Motor durchgeführt. - 
mal den hinteren Simmering WeberVergaser40 IDF-Kon­ 
am Getriebe an. Falls es das taktlose Zündung (Fliegkraft­ 
Lager ist, vibriert die Welle so verstellung) - Abgaskrümmer 
stark, daß der Simmering das und Auspuff vom deutschen 
Öl nicht mehr hält. Dann hast Modell - Rückbau der Abgas­ 
Du eine ganze Menge Getrie- reinigung (USA) Solange das 
beöl unterm Wagen. Getriebe Fahrzeug kalt ist, schlägt der 
machen ist übrigens überhaupt Motor zurück in den Vergaser. 
kein Problem. Das ist an ei- Ist er erst einmal warm läuft 
nem Tag erledigt. Gruß, Dirk erproblemlos. Der Einbau des 

Abgeschickt von Markus Shock half nicht. Ich habe Ver­ 
Ludvik: Über der Klimaanla- dacht, daß der Zündfunken 
ge meines US Spider findet evtl. zu schwach ist. Hilfe! 
sich die Platte auf der Relais Antwort von Guido: Hallo, 
aufgeklemmt sind. Die Relais ein Patschen oder leichtes 
werden relativ warm bis heiß Rückschlagen der Vergaser 
ist das normal oder weist das ist bei den 40er I DF im kalten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zustand normal, müßte aber 
beim Choke ziehen aufhören. 
Es könnte sein das einer Dei­ 
ner Vergaser zu mager läuft. 
Die Weber 40IDF sind sehr 
empfindliche „Präzision Teile" 
die nur einwandfrei bei einer 
100 prozentigen Einstellung 
laufen! Ich würde wie folgt 
vorgehen: 1.) Ventilspiel des 
Motors überprüfen und 
evtl.einststellen 2.) Zündker­ 
zen prüfen!!! Bei zu hohem 
Wärmewert und zu fetter 
Vergasereinstellungverrußen 
die Kerzen „ruckzuck" und es 
gibt jede Menge Fehlzündun­ 
gen! Ich würde für Kurzstrek­ 
ken und Stadtverkehr Cham­ 
pion N7YC oder N9YC emp­ 
fehlen, bei Autobahnvollgas 
hingegen N6YC. 3.) Zündzeit­ 
punkt überprüfen und 
evtl.einstellen 4.) Vergaseran­ 
lage im Leerlauf und erhöhten 
Leerlauf 100%ig synchronisie­ 
ren. 5.) Gemisch im Leerlauf 
einstellen (hierfürbenötigtman 
„goldene Hände, die Vergaser 
sind extrem sensibel!!!!) 6.) 

Gemischeinstellung mit CO selber dran, alles zu überho­ 
oder besser noch mit HC Te- len. hier habe ich eine Seite für 
ster überprüfen (CO Werte dich, die dir vielleicht weiter­ 
zwischen 3-4,5% sind normal). hilft. ist aber in englisch: FIAT 
Danach müßte Dein Spider electrical system restoration 
eigentlich auch im Kaltzustand g u ide unter http:// 
laufen! GUIDO u se rs. i nte rm ed iatn. n et/ 

Abgeschickt von Dirk M: jseabolt/wenn du noch fragen 
An meinen CS2 Bj.80 habe ich hast, kannst du dich gern an 
extreme Probleme mit der mich wenden. Claus 
Elektrik. Die Spannung an den Antwort von Peter 
elektr. Verbraucher beträgt Bleßmann: Hallo, überprüfe 
nicht annähernd 12V. Dadurch alle Massepunkte. Ich bin mir 
arbeiten z.B. die Fensterheber nicht sicher, ob die bei mei­ 
im Zeitlupentempowomit man nem CS0 mit Deinem CS über­ 
noch leben könnte, das aber einstimmen. Ich sage sie Dir 
die Frontscheinwerfer die aber trotzdem einmal: 1) hin­ 
Lichtausbeute einer 6V Anla- ten im Kofferraum links neben 
ge besitzen ist nicht mehr zu dem Tank, 2) im Motorraum 
tolerieren. Das Auswechseln links und rechts an den Wän­ 
der Batterie hat keine Besse- den (Sterne) 3) am Zylinder­ 
rung gebracht. Ein Schrauber kopf 4) am Getriebe 5) linke 
sagte mir es könnte an den neben der Lenksäule ( ein fet­ 
Massepunkten der Karosse- ter weißer Stecker mit ent­ 
rie liegen. Hat jemand Erfah- sprechend dicken Kabeln, kor­ 
rung mit diesem Problem? rodiert sehr gerne). Ich hoffe, 

Antwort von CI aus daß ich keinen vergessen habe 
Legarth: Hallo, die Elektrik ist und ich Dir helfen konnte. Grü­ 
generell so ein Problemkind ße aus HH 
des Spider. ich bin im Moment 

Auszug aus den Beiträgen des Forums unserer Homepage. Alles ohne Gewähr! 

" ' va -t ""an,, 5- 23795 ad Segelerg 
Tel./Fax : 04551 - 2800 

Ihr Spezialist im Norden - nicht nur für Fiat Spider 

Reparaturen aller Art - Mechanik und Elektrik - Karosserieinstandsetzung mit Richtbank - 
Restauration - Lackierarbeiten aller Art - Achsvermessung - Autoverglasung - 

Werkstatt TÜV mit Eintragungen im Hause 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die wahre Spider Geschichte 

Drum su­ 
che, wer sich 
lange bindet, 
bis er mal ei­ 

nen Spider 
findet 

VOLUMEX 
Die Anmeldung zum 

Pfingsttreffen war 
längst abgeschickt. Die ersten 
Sonnenstrahlen hatten schon 
einige Cabriolets auf die Stra­ 
ßen der Stadt getrieben. Die 
Nordlichter planten bereits ein 
neues Team für die Clubarbeit 
mit meiner Beteiligung ein, nur, 
ich hatte immer noch keine 
Aussicht auf einen Spider. 

oder dunkelgrün-metallic, am 
besten aber schwarz mit max. 
50tkm, möglichst aus 1. Hand 
und aus dem letzten Baujahr. 
Klar, daß es so etwas nicht an 
jeder Ecke gibt. Also standen 
wir mitten in der Nacht auf, 
fuhren erwartungsvoll einige 
hundert Kilometer nach Es- 

gazinen abgeklappert, als sich war bester Laune, und wollte 
endlich Chancen boten. mir mit Jürgen anschließend 

noch einen netten Nachmittag 
Ein DS oder ein Volumex auf der Techno Classica ma­ 

sollte es werden. Auf keinen chen. Doch Pustekuchen. 
Fall in rot mit schwarzem Inte- 
rieur, sondern innen beige und Beim Anblick der vielen, 
außen dunkel. Dunkelblau- schönen Autos war die Ent­ 

täuschung des Vormittags um 
so größer, als uns der angeb­ 
liche Pensionär nach mehre­ 
ren intensiven telefonischen 
Vorbesprechungen nun wie 
selbstverständlich zu verste­ 
hen gab, daß er es ja eigent­ 
lich gar nicht nötig habe, das 
Auto zu verkaufen, wo doch 
seine Frau auch so gejammert 
habe. ErdasGeld nicht bräuch­ 
te, und zu guter Letzt der Wa­ 
gen ja mindestens DM 5.000 
mehrwertsei, als er ihn bisher 
angeboten habe. Ich müßte 
ihn also schon mit deutlich 
mehr Geld überzeugen, das 
Auto überhaupt an mich abzu- 

Denn die monatelange Su­ 
che nach einem Modell meiner 
Vorstellung war bisher ergeb- sen, um dort einen schwarz­ 
nislos geblieben. beigenVolumexmitnur21 tkm 

zu besichtigen. Nein, eigent- 
So hatte ich auch über das lieh sollte er nur kurz getestet, 

Internet bereits diverse Klein- und dann auch gleich mitge­ 
anzeigen-Märkte in virtuellen nommen werden. Alles war 
Gebrauchtwagen-Börsen, re- vorbereitet. Ich hatte alle not­ 
gionalen und überregionalen wendigen Papiere, Nummern­ 
Tageszeitungen und Automa- schilder und Bargeld dabei, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



treten. Na toll, Du A ... , dachte serem letzten Telefonat ge- wonnen hatte. Na toll, Ihr Lie- 
ich. gen Bares verkauft worden ben. Aber lassen wir das. 

sei. 
Auch sein 3. reduziertes 

Angebot per Handy noch an 
diesem Tag konnte mich nicht 
mehr dazu bringen, dem Kerl 
dasAutofürimmernoch zuviel 
Geld abzukaufen. 

Danach fand ich ein erst in 
1986 erstmals zugelassenes 
US-Modell auf Hinweis von Ralf 
auf unserer Homepage. Der 
Mann schickte mir wunder­ 
schöne Bilder über das 
Internet. Ich warfasziniert, und 
antwortete ihm gleich per E­ 
Mail, daß ich das Fahrzeug 
unbedingt kaufen wolle, aber 
erst in etwa 2 Wochen vorbei­ 
kommen könnte. 10 Tage spä­ 
ter war es dann soweit. Als ich 
den Mann am Vorabend mei­ 
nergeplanten Reise nach Süd­ 
deutschland anrief, um die 
Ankunftszeit abzustimmen, er­ 
fuhr ich, daß er mich ja morgen 
noch anrufen wollte, um mir 
mitzuteilen, daß dieses Fahr­ 
zeug am Nachmittag nach un- 

Na toll, Du S ... , dachte ich 
nun. 

langsam dämmerte mir, 
daß ich es mir wohl etwas zu 
leicht vorgestellt hatte, ... Also 
dehnte ich meine Nachfor­ 
schungen auch auf das Aus­ 
land aus, und wurde jetzt so­ 
wohl in den Niederlanden als 
auch in der Schweiz fündig. 
Doch zu den anvisierten Besu­ 
chen dort kam es gar nicht 
mehr. 

Denn das Pfingsttreffen 
kam mir zuvor. Wir mußten 
notgedrungen in lnas Golf 
Cabriovorfahren, und das auch 
noch öffentlich auf der Haupt­ 
versammlung bekennen. Au­ 
ßerdem wurden wir mit Aus­ 
schluß aus der Rallye-Wer­ 
tung bestraft, nur weil vor vie­ 
len Jahren ein regelmäßig im 
Wohnmobil angereister 
Spideristi damals ständig ge- 

Am Freitag vor Pfingsten 
gab es nämlich einen Hoff­ 
nungsschimmer. Denn lna hat­ 
te zufällig in einer Hamburger 
Tageszeitung, die sonst für 
PKW-Kleinanzeigen eigentlich 
überhaupt nicht relevant er­ 
schien, die richtige Anzeige 
gesehen. Ein Volumex in 
schwarz-beige mit 49 tkm aus 
1. Hand im Originalzustand mit 
kleinen Gebrauchsspuren wu r­ 
de dort fast vor unserer Haus­ 
tür angeboten. Immerhin konn­ 
te ich den Mann am nächsten 
Morgen kurz vor der Abfahrt in 
den Harz erreichen, und einen 
Besichtigungstermin für Mon­ 
tagabend vereinbaren. 

Philipp, der Verkäufer, hat­ 
te Verständnis für meine pre­ 
käre Terminlage, sicherte zu, 
das Auto über Pfingsten nicht 
zu verkaufen, sondern nach 4 
Jahren, die es aufgebockt in 
der Garage gestanden hatte, 
erst einmal wieder auf die 

Sönkes neuer Überflieger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Räderzustellenundeineneue vonunsuntersuchtenFahrzeu- meinen Vorstellungen ent­ 
Batterie einzubauen, damit ich ges durch Jürgen, wurde die spricht. Und jetzt klappte es 
am Montag wenigstens eine Entscheidung getroffen: auch mit dem richtigen Kenn­ 
kleine Testfahrt machen kön- Kauf' ihn, aber für einen reel- zeichen: LG - VX 124 
ne. Peter kam dann mit, um len Kurs! 
das Auto anzuschauen, und 
versicherte mir, daß die 4 Jah- Vom Originalzustand unter­ 
re kein Problem darstellen soll- scheiden ihn nur eine Stereo­ 
ten, denn schließlich mußte anlage, die nicht mehrvorhan­ 
auch sein Spider schon 3 Jah- denen Aufkleber, ein paar Krat­ 
re in der Garage auf ihn war- zer und gewechselte 
ten. Verschleißteile. 

Nach einer weiteren aus­ 
giebigeren Testfahrt zusam­ 
men mit lna am Dienstagabend 
und einer intensiven Begutach­ 
tung auf der Bühne von und mit 
Olaf, einem Freund, einerfern­ 
mündlichen Bewertung des 

eines schönen, alten Autos in 
gutem Zustand, das genau 

Nach einer kurzen Inspekti­ 
on bei Jürgen und mit einem 
neuen Satz Reifen konnten wir 
schon die erste kleine Aus­ 
fahrt in die Umgebung genie­ 
ßen. Und er geht ... Jürgen 
kann es kaum abwarten, ei­ 
nen Vergleich anzustrengen. 

Den Tränen nahe, ließ sich 
Philip, der baldige Ex-Besit- Herzlichen Dank für die Hil­ 
zer, auf einen um 20% vermin- fe bei der Bewertung des Fahr­ 
derten Kaufpreis herunterhan- zeuges an Peter, Olaf und 
dein. Und ich bin nun Besitzer Jürgen. 

s&= su 

ori9yg,, 
fl/,.:;/ll/ 

· 7 &] Ersatzteile 
land> 

ueu;6ß\er_ Ca. 15000 verschiedene Teile (nicht nur die 2500 Teile, die andere auch 
rsatze haben, sondern auch Kleinteile, Raritäten, Nachfertigungen u.v.m) auf 
+ezialis' 3.000 m2. Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch in unseren neuen, 200 m? sp Asche +pur klasS""", großen. Ausstellungsräumen. Bewundern Sie unsere Modellauto- und 
rFahzeU, 1l il„Sie f:. „E 

"i unsere Grappa- & Weinsammlungen. Verweilen ue aut einen cspresso 
oder Cappuccino und erfreuen Sie sich an unseren Ausstellungsfahrzeugen. 

Holtmann &: Niedergerke GmbH,Am Oberen Feld 4, 32758 Detmold Tel: 05231/6179-0 Fax: 05231/6179-20 

Service Line 01805 124 530 dort haben wir für Sie 6 Leitungen geschaltet) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mille Miglia Teil 2 aase 

Wenn die Zündspule nicht will . 

Freitag, den 07.05.99, ca. 
02. 15 Uhr, irgendwo auf der 
Landstraße Mantova - Ferrara 

Olli rennt 

Jetzt drehen wir nur noch 
4000 U/min ohne Knal­ 

len. Das wohlige Gefühl wird 
weniger. Die Zündspulen ge­ 
hen wohl langsam aber sicher 
ihrem Ende entgegen. Noch 
ca. 15 Km ins erste Etappen­ 
ziel Ferrara. Ob es reichen 
wird? steht der Maserati still MM '99 

Freitag, den 07.05.99, ca. dicht vor uns und hoffen noch 
02.30 Uhr, irgendwo auf der ins Ziel zu kommen. Wir pas­ 
Landstraße Mantova - Ferrara sieren knallend und stotternd 

das Ortsschild. Plötzlich sind 

gezu, der Motor geht aus. Wir 
stellen uns brav hinten an. 

Freitag, den 07.05.99, ca. 
02.45 Uhr, Centro Storico, 
Ferrara 

Geschafft! Wir sind im Ziel 
1 Und was für ein Ziel, so eine 
schöne Vorbereitung eines 
Zieleinlaufes, wie sie uns die 
Stadt Ferrara bot, sollten wir 
auf der ganzen MM nicht wie­ 
der haben. Weiße Tribünen 
und Emporen, belegt mit roten 
Teppichen, dazwischen offe­ 
ne Festzelte mit Sitzgelegen­ 
heiten für die Tifosi. Die Stadt 

Wir drehen noch 3200 U/ rechts und links Menschen, die war voller Leben, Glanz und 
min, mehrgehtnichtmehr. Wir Stadt ist hell erleuchtet, wir Gemütlichkeit. Was für ein 
sehen die Lichter von Ferrara rollenaufdasEndederSchlan- Zieleinlauf. Wir schoben den 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wagen bis zur Startrampe und zurückgefahren, um aus dem können wir das Wahrzeichen 
unternahmen dort einen Start- havarierten Maserati die des kleinen Stadtstaates se­ 
ve rs u c h. Siehe da, der zweite Batterie als Reser- hen. EineherrlicheAuffahrtzur 
Maserati sprang an. In die- ve zu holen. Derweil wurde Feste erwartet uns. Die wirk­ 
sem Moment empfand ich auf- unsere Batterie im Service- lieh winzigen Gassen von San 
rechte Liebe zu diesem Auto. wagen wieder aufgeladen, so Marino befahren wir zum größ­ 
Stolz konnten wirnun zum Ziel- daß nun zwei geladene Batte- ten Teil ohne Tifosi, da rechts 
einlauf die Rampe hochfahren rien für die große Etappe nach und links so wenig Platz ist, 
und mußten nicht schieben. Rom zur Verfügung standen. daß sich nicht einmal die ltalie- 
Also fuhren wir von der Ram- Was für ein Team !!! nertrauen sich hier hinzustel- 
pe gleich ins Fahrerlager, wel- len. Bei dem Spektakel unse- 
che unweitaufderbenachbar- Freitag, den 07.05.99, ca. res Wagens in diesen engen 
ten Piazza war. Sofort stürz- 08.30 Uhr, Centro Storico - Gassen tun sie sicherlich gut 
ten sich unsere Mechaniker Ferrara daran. Jürgen und ich haben 
auf den Wagen und begannen trotz Ohrstöpsel ein leicht ver- 
mit der Reparatur. Jürgen und In einem mittleren Chaos zerrtes Gesicht! Als wir den 
ich indes gingen, ziemlich erle- finden wir unseren Platz in der Gipfel der Feste von San 
digt, in eines der zahlreichen Schlange am Start. Wir wer- Marino erreicht haben, bietet 
offenen Straßencafes und be- den pünktlich gestartet. Der sich Gelegenheit für eine Pau­ 
stellten uns ersteinmal ein Bier. Maserati läuft hervorragend. se. Wir genießen die Aussicht 
Dabei beließen wir es denn Wir genießen das schöne und loben unseren Wagen und 
auch, da wir uns noch ein Taxi Wetter und die tolle Strecken- unsere Mechaniker. 
suchen mußten, um in unser 
30 Autominuten entferntes 
Hotel zu gelangen. So lande­ 
ten wir schließlich gegen 04.15 
Uhr völlig übermüdet im Hotel, 
um nach zwei Stunden Schlaf 
am nächsten Morgen wieder 
zum Auto zurückzufahren. 

Freitag, den 07.05.99, ca. 
07.45 Uhr, Centro Storico - 
Ferrara 

Nach einem Kurzfrühstück 
im Hotel treffen wir bei unse­ 
ren Mechanikern am Maserati 
ein. Alle voll in Gange. Sie 
hatten kurzerhand die Nacht führung zur Adriaküste hinun- Freitag, den 07.05.99, ca. 
durchgemacht und versucht, ter. Wir passieren Ravenna 14.00 Uhr, Centro Gubbio 
die alten Zündspulen zu repa- ohne Probleme, die Tifosi sind 
rieren und die anderen als Er- überall und jubeln uns zu. Als Eine herrliche Strecke ab­ 
satz zu optimieren. Einer un- nächster Höhepunkt gilt, es seits des Verkehrs führt uns 
serer „Jungs" ist dann kurzer- die Feste von San Marino zu über den Gola del Furlo nach 
hand nochmal nach Brescia erobern. Schon von weitem Gubbio. Dort hat man für die 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mehr Gas 01/i - Leider nur die Rückansicht eines Bugatti Typ 3 

MM-Teilnehmer eine Orts­ 
durchfahrt vorbereitet, die ei­ 
nem nationalen Feiertag 
gleichkommt. Nicht nur der 
gesamte Ort war festliegst ge­ 
schmückt, nein, man hat ihn 
sogar kurzerhand für den ge­ 
samten Verkehr gesperrt. Alle 
Fahrzeuge mußten die Umge­ 
hungsstraße benutzen, nur die 
Oldies durften durch, noch 
nicht einmal die Service­ 
fahrzeuge hatten Zutritt. Das 
war unser Verhängnis, denn 
kaum hatten wir Gubbio er­ 
reicht, verweigerten die 
Zündspulen wiedereinmal den 
Dienst. Von allen „Ortsdurch­ 
fahrten" erlebten Jürgen und 
ich diese am intensivsten, denn 
wir schoben das gute Stück 
durch Gubbio. Glücklicherwei­ 
se wiegt der Maserati dank 
seiner konsequenten Leicht­ 
bauweise nur 650 Kg. Doch 
auch die sind eine Menge bei 
über 40°C in der Sonne. Ich 

kaufte drei große Flaschen Mi­ 
neralwasser in einer Bar. Für 
jeden eine. Jürgen und ich tran­ 
ken unsere in ungefähr einem 
Zug aus, die Dritte goß ich 
nach und nach beim Maserati 
über die Zündspulen, denen 
ich kalte Wickel mit Hilfe von 

Ersatzzündspulen 
eine Menge Zeit ge­ 
kostet hat, trat jetzt 
genau das ein, was 
wir befürchtet hatten. 
Ein silberfarbener 
Mercedes der E-Klas­ 
se, gefolgt von diver­ 
sen Abschleppwagen 
hielt an. Die„Lumpen­ 
sammler" waren da. 
Das Organisations­ 
team mit dem 
Mercedes gab uns zu 
verstehen, daß wir 
noch fünf Minuten hät­ 
ten den Wagen wie­ 
der fahrfähig zu be­ 

MM '99 
kommen, ansonsten 

würde uns der letzte Ab­ 
schleppwagen im Troß aus 
dem Rennen nehmen, dies 
würde jetzt über Funk ange­ 
wiesen werden. Also bauten 
unsere Jungs die Spulen 
schnellwiederein, undwirstar­ 
teten nach ca. vier Minuten 

ein paar Lavazza-Servietten wieder. Was für ein Team! 
aus der Bar gemacht hatte. 
Am Ortsausgang sprang der Freitag, den 07.05.99, ca. 
Maserati dann auch wieder 16.30 Uhr, Monte Terminillo 
an. 

Freitag, den 07.05.99, ca. 
15.00 Uhr, Gubbio 

Am Stadtrandgebiet von 
Gubbio erwarteten uns unse­ 
re Mechaniker, mit denen wir 
die Gegend nach ein paar 
Ersatzzündspulen absuchten. 
Leider erfolglos, also blieb uns 
nichts weiter übrig als die vor­ 
handenen weiter abzukühlen. 
Da uns die Schieberei durch 
Gubbio und die Suche nach 

Der Maserati lief problem­ 
los. Für mich sollte nun der 
Höhepunkt des zweiten Tages 
kommen, die Auffahrt zum 
Monte Terminillo. Ein über 
2200 Meter hoher Berg, des­ 
sen Paßstraße auch früher 
schon als Herausforderung für 
Mensch und Maschine galt. 
Eine schmale, größtenteils 
ohne Leitplanken und Bema­ 
lung auskommende, winklige 
Paßstraße, die ein herrliches 
Bild bot. So muß es hier auch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



früher schon ausgesehen ha­ 
ben, die Neuzeit scheint hier 
noch keine Spuren hinterlas­ 
sen zu haben. Wir erklommen 
den Gipfel in bergrennmanier, 
fuhren also so schnell, wie es 
uns und dem Wagen möglich 
war. Dies tat ein vor uns fah­ 
render Bugatti Typ 35 eben­ 
falls. Ich war verwundert, daß 
man mit so einem kleinen Vor­ 
kriegsauto solche Kurven­ 
geschwindigkeiten und Be­ 
schleunigungen realisieren 
konnte. Es gelang uns nicht 
den Bugatti zu überholen. 
Meine Einstellung zu Vorkriegs­ 
fahrzeugen hat sich seit die­ 
sem Ereignis geändert, also 
nichts nur mit Holzrädern und 
so! Wir erlebten am Monte 
Terminillo gewaltige 

Temperaturänderungen. Man 
hatte die Straße mit einer 
Schneefräse freigelegt. Wir 
fuhren zwischen bis zu fünf 
Meter hohen Schnee- und Eis­ 
wänden. Dabei hatten wi rTem­ 
peratu ren knapp über dem Ge­ 
frierpunkt. Eine beeindrucken­ 
de Kulisse. Die Vorkriegs­ 
fraktion war ungefähr drei 
Stunden vor uns hier durchge­ 
kommen und erlebte noch ein 
Unwetter in Form eines Platz­ 
regens mit stürmischen Böen. 
Wir konnten die dunklen Wol­ 
ken und die nasse Straße noch 
sehen, waren aber dankbar 
dafür, daß uns dies erspart 
blieb. Die Abfahrt vom 
Terminillo zeigte die Grenzen 
unserer Trommelbremsen auf. 
Das erlebten aber viele ande­ 

re Teilnehmer sichtlich ähn­ 
lich. Ab der zweiten Hälfte 
der Bergabfahrt fing unser 
Maserati wieder das Knal­ 
len und Stottern an, so 
daß wir den Motor aus­ 
gehenlassen mußten und 
das letzte Viertel nur noch 
rollen konnten. 

Freitag, den 07.05.99, 
ca. 18.30 Uhr, Rieti 

Direkt am Fuße des 
Terminillo lag Rieti. Wir 
rollten also mit dem letz­ 
ten Schwung der Bergab­ 
fahrt nach Rieti hinein. 
Glück im Unglück, wir roll­ 
ten auf einer AGIP-Tank­ 
stelle aus. 

Sofort versammelten 
sich sämtliche Anwesen­ 
de um uns herum. Jürgen 

beantwortete die Fragen der 
Anwesenden, ich holte der­ 
weil alle Wasserkannen der 
Tankstelle heran, um eine in­ 
tensive Expresskühlung unse­ 
rer Zündspulen vorzubereiten. 
Man hat ja Erfahrung in sol­ 
chen Dingen. Der Wagen 
sprang wieder an und ließ uns 
bis Rom nicht mehr im Stich. 

Freitag, den 07.05.99, ca. 
20.30 Uhr, Roma 

Die Einfahrt nach Rom war 
enttäuschend für mich. Von 
Rom haben wir nämlich nichts 
gesehen, da wir über die Stadt­ 
autobahn fahren mußten. Als 
wir von der Stadtautobahn 
abfuhren, waren es lediglich 
800m zu unserem Hotel. Am 
Fuße unseres Hotels war ein 
großer Supermarktparkplatz 
zum parc ferme für die MM­ 
Teil nehme r umfunktioniert 
worden. Unsere Mechaniker 
empfingen uns dort und wir 
berichteten von den erneuten 
Problemen mit den Spulen. 
Sogleich machten sie sich dann 
auch an die Arbeit. Aber nach 
ungefähr einer Stunde trafen 
wir uns in der Hotelbar, da sie 
dieses Problem ohne neue 
Spulen kurzfristig nicht lösen 
konnten. 

Werden die Spulen ewig 
halten? Nach der nächsten 
Ausgabe werdet Ihr es wis­ 
sen. 

Euer F .-Oliver Grahmann 

Mit kalten Spulen war es netter MM '99 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorstandsarbeit 

Das zweite Spider-Ma Aber auch andere positive braucht sind und wir unsere 
gazin in diesem Jahr (und erhoffte) Effekte durch Hausaufgabengemachthaben 

liegt vor euch- und hinter uns. das Internet sind eingetreten: (Vom "Eintreiben" offener Bei­ 
In den vergangenen Monaten Eine zunehmende lnanspruch- träge für '99 bis zur Vorberei­ 
hatten wir ziemlich viel damit nahme unserer Web-Services tung der Treffen für das kom­ 
zu tun, uns als Team nicht nur bewirkt einen kontinuierlichen mende Jahr) wird das "SM" 1/ 
beim Bier zusammenzufinden Zustrom von Interessenten und 00 im neuen Gewand erschei­ 
( das konnten wir nämlich vor- neuen Mitgliedern. Dies er- nen. Dabei bitten wir um Ver- 

Das Vorstandsteam findet 
sich zusammen 

her schon). Vielmehr galt es 
harte Arbeit und Disziplin zu 
üben. Tilman rückte uns hart­ 
näckig auf die Pelle und be­ 
harrte darauf: "liefert eure Ar­ 
tikel ab". Recht hat er! Dabei 
ist es irgendwie so ungesellig, 
permanent irgendwelche "to 
do"-Listen abzuarbeiten. 

Mittlerweile hat sich eine 
gewisse Routine ein­ 
geschliffen. Nachdem Ralf nun 
auch die letzten Internet- und 
E-Mail Analphabeten von uns 
ans Netz angeschlossen hat 
(bis auf einen), klappt die Kom­ 
munikation im Vorstand (fast) 
reibungslos und vor allem effi­ 
zient. Zwar schieben wir gern 
unangenehme Dinge vor uns 
her, aber die Gruppe ist doch 
ein gutes Korrektiv, wenn es 
darum geht, anderen auf die 
Füße zu treten (die "to do"­ 
Liste ist unerbittlich). So bleibt 
nix unerledigt. 

leichtert nicht nur uns die Ar- ständnis, wenn nicht jede Idee 
beit, sondern bringt den Leu- und jeder Vorschlag berück­ 
ten handfeste Vorteile durch sichtigtwerden kann. Speziell 
schnellere Kontaktaufnahme bei diesem Thema fühlen sich 
und strukturierte Information. viele berufen. Wir haben pro- 

fessionelle Unterstützung und 
Trotzdem werden wir das werden alle vorliegenden lde­ 

Spider-Magazin natürlich nicht en prüfen. Laßt euch überra­ 
vernachlässigen. Ab dem näch- sehen! 
sten Jahr werden wir das äu- 
ßere Erscheinungsbild des Ma- Bis bald 
gazins aufpeppen. Wenn die 
restlichen Umschlagseiten ver- Euer Michael Möller 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mailadressen 
Wie schon angekündigt, 

haben wirvor, im Clubvorstand­ 
einen Großteil der Kommuni­ 
kation zukünftig per E-Mail 
abzuwickeln. Diesem Ziel sind 
wir einen großen Schritt näher 
gekommen. Bis auf Shorty sind 
jetzt alle Vorstandsmitglieder 
per E-Mail erreichbar, und auch 
Shorty schnappen, pardon 
kriegen wir noch! Damit könnt 
Ihr ab sofort neben den be­ 
kannten Telefonnummern auch 
folgende Mailadressen nutzen: 

Christian Schlamp: 
ChristianSchlamp@fiatspider.de 
oder CS@fiatspider.de 

Michael Möller: 
MichaelMoeller@fiatspider.de 
oder Moe@fiatspider.de 

Oliver Grahmann: 
OliverGrahmann@fiatspider.de 
oder FOG@fiatspider.de 

Fragen, die sich sicherlich vie­ 
le von Euch schon einmal ge­ 
stellt haben: 
Welche Veranstaltungen bzw. 
Treffen werden eigentlich in 
meiner näheren Umgebung an­ 
geboten? 
Zu welcher Region gehöre ich? 

Peter Bleßmann: 
PeterBlessmann@fiatspider.de 
oder PB@fiatspider.de 

Tilmann Döring: 
TilmannDoering@fiatspider.de 
oder TDO@fiatspider.de 

Sönke Suhr: 
SoenkeSuhr@fiatspider.de 
oder SU@fiatspider.de 

Ralf de Vree: 
RalfdeVree@fiatspider.de 
oder rdv@fiatspider.de 

Desweiteren gibt es noch 
folgende allgemeine 
Mailadressen, die an den zu­ 
ständigen Bearbeiter weiter­ 
geleitet werden: 
Vorstand@fiatspider.de 
lnfo@fiatspider.de 
Kasse@fiatspider.de 
Sammelbestellung@fiatspider.de 
Webmaster@fiatspider.de 
Redaktion@fiatspider.de 

Neugestaltung 
Wer ist mein Ansprechpart­ 
ner? 
Viele von uns sind daran inter­ 
essiert, neben den jährlichen 
überregionalen Treffen auch 
auf regionaler Ebene das 
"Clubleben" zu genießen. 
Nach Überprüfung derderzei- 

Auch unser Aufruf an Euch, 
uns Eure Mailadressen mitzu­ 
teilen, war recht erfolgreich, 
so daß uns nun (durch bereits 
vorher erfolgtes eifriges Sam­ 
meln und durch Eure Rück­ 
meldungen) schon 55 
Mailadressen vorliegen. Eine 
Liste der Mailadressen haben 
wir erstellt, und diese wird nun 
schnellstmöglich an die ent­ 
sprechenden 55 Mitglieder per 
E-Mail verschickt.Da wir die­ 
se Liste natürlich gerne regel­ 
mäßig erweitern und aktuali­ 
sieren wollen, bleibt unser 
Aufruf auch weiterhin beste­ 
hen: Schickt uns Eure 
Mailadressen! 

rdv 

tigen Einteilung der einzelnen 
Regionen haben wir uns nun 
entschlossen, diesen Bereich 
neu zu gestalten. 
Näherer Informationen zu die­ 
sem Thema erhaltet Ihr in den 
nächsten Ausgaben des SPI­ 
DER-MAGERZINS. 

FOG 
Neue Mitglieder 

Dirk Lange Carlo-Steeb-Str. 10 07071/87465 
7207 4 Tübingen Region 9 

Claus Schaber Hölderlinstr. 95 07129/6639 
72805 Lichtenstein Region 9 

UlrichHagn Etterschlagerstr. 2 08153/952116 
82234 Weßling Region 10 

Lars-Ulrich Müller Eichendorffstr. 32 0621/378807 
68167Mannheim Region 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



lna und Matthias Portugall 

Holger Schaufuss 

Adressenänderung 
Anden 
EschenbacherTeichen 26 
38678 Clausthal-Zellerfeld 
Hüttenstr. 177 
56170 Bendorf 

05323/84368 
Region 6 
02622/5185 
Region 8 

Schlaf Spider schlaf 
Der Winter naht, und das 

Auto-Center Südstadt in Bad 
Segeberg hat noch warme und 
trockene Winterstellplätze frei. 
Für monatlich DM 50.-habt Ihr 
garantiert keinen Schnee, son­ 
dern allerhöchstens etwas 
Staub auf dem Auto. Zimmer­ 
vermietung für Fernreisende 
auf Anfrage. 

Auto-Center Südstadt 
Tel. 04551 / 2800 

Goodwood Festival of Speed 
Wer mehr über Goodwood Motor & Sport, Seite 146 bis "Hier wimmelt es von Fahrern 

wissen möchte, um sich einen 151, nachlesen. Rallye-As und und Autos, die man sonst nicht 
kleinen Eindruck vom diesjäh- Spideristi Walter Röhrl wird sieht." Das Fahrerlager sei 
rigen 7. Festival zu verschaf- dort folgendermaßen zitiert: offen, die Piloten fänden Zeit 
fen, kann hierzu etwas im Be- "Das Tollste, was ich auf der für ein Schwätzchen und die 
richt von Bernd Wieland in der Welt erlebt habe." Er kenne Ordnungshüter seien Gentle­ 
Ausgabe 14/1999 von Auto, nichts vergleichbares, und: men. 

su 

Flensburger Punkte 
Die persönliche Erfahrung diedortigeAnfragebeimAmts- "Flensburger Punkte und ihre 

hat gezeigt, daß es wenig Sinn schimmel beglaubigt sein, man Folgen". Darin sollen alle rele­ 
macht, sein Punkte-Konto in muß auch noch mindestens vanten Fragen beantwortet 
Flensburg erst kontrollieren zu 14 Tage auf die Antwort war- werden. Es gibt sie kostenlos 
wollen, um die geeignete Vor- ten. Dann ist aber die Antwort- bei allen ADAC-Geschäftsstel­ 
gehensweise zu überdenken, frist für das Ticket bereits ab- len. 
wenn das Ticket schon da ist. gelaufen. Sinnvoller ist da der Quelle: ADAC-Motorwelt, 
Denn zum einen muß nicht nur Bezug der ADAC-Broschüre Ausgabe 8/99, Auszug 

su 
sider aoeen s/ 21 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Poster aus Italien 
Auf dem Markt am Nürburgring habe ich ein 
/ ABARTH-Poster aus Italien für DM 10 erstan­ 

den, das man auch, wie viele weitere Varianten im 
Internet bestellen kann. 

Angeboten werden Fahrzeug- und Motorrad­ 
Sammelabbildungen von diversen Marken. Eine Post­ 
Bestelladresse konnte ich leider nicht finden. Die Prei­ 
se bewegen sich für eine Bestellung per Internet 
zwischen DM 21,20 inkl. Porto für 1 Poster bis zu DM 
138 inkl. Porto für10 Poster, deren Zusammenstellung 
man auch mixen kann. (sigemposter hat sich bereits 
vor einiger Zeit per e-mail beim Club vorgestellt, 
Anm. d. Red.) 

Quelle: E-Mail von http://members.it.tripod.de/ 
sigemposter/index.html vom 8. 7.99, Auszug 

su 

Formel 1-Termine 
., .,,- ,:,,:c,•.;.,: .;.:,: .y,:,,:,.: .. 2000 

Für die Urlaubsplanung im Jahr 2000 können sich die Formel 1-Fans schon einmal die 
vorläufigen Termine zurechtlegen. Besonders zu empfehlen sind der Nürburgring kurz vor 
Pfingsten und Hockenheim im Hochsommer. 

1 20.02.2000 Malaysia Kuala Lumpur 
2 05.03.2000 Australien Melbourne 
3 19.03.2000 Brasilien SaoPaulo 
4 09.04.2000 San Marino lmola 
5 23.04.2000 Spanien Barcelona 
6 07.05.2000 Frankreich Magny-Cours 
7 21.05.2000 Europa Nürburgring 
8 04.06.2000 Monaco Monte Carlo 
9 18.06.2000 Kanada Montreal 

10 02.07.2000 Großbritannien Silverstone 
11 16.07.2000 Österreich Spielberg 
12 30.07.2000 Deutschland Hockenheim 
13 13.08.2000 Ungarn Budapest 
14 27.08.2000 Belgien Spa-Francor. 
15 10.09.2000 Italien Monza 
16 24.09.2000 USA lndanapolis 
17 08.10.2000 Japan Suzuka 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Verkaufe 
CD-30 - Felgen mit neuwerti­ 
ger Bereifung. Verkaufe Satz 
CD-30-Felgen mit neuwerti­ 
ger Bereifung 185/60 R13. 
Preis DM 800,-, Tel.: 06203/ 
17211 Sciacca biagio 
<Sciacca@gmx.net> 

124 CSO; BJ.81; TÜV01; Au­ 
tomatik; G-Kat; braun-metallic; 
sehr viele Neuteile: Anlasser, 
Einspritzanlage, Fahrwerk, 
Auspuff, VB 8500 DM.-0231/ 
651245 Hubert Sallamon 
<h.sallamon@cww.de> 

CD-30 - Felgen mit neuwer­ 
tiger Bereifung, Verkaufe ei­ 
nen Satz CD-30-Felgen mit 
neuwertiger Bereifung 185/70 
R13. Preis DM 899,-, Tel.: 
0172-3024296 Nicole Bour­ 
geois <Fa.Heinrich@t­ 
online.de> 

Fiat 124 Spider Sport 1800, 
Jg. 1973, ab Kontrolle 2.99, 
118 PS, 45'000 km, rot, Inte­ 
rieur schwarz, Top-Originalzu­ 
stand, orig. Abarth 
Magnesiumfelgen (205 Rei­ 
fen), orig. Fiat Stahlfelgen 
(185 Reifen), Soft-/Hardtop 
(orig. Pininfarina, Schalensitze 
(Originalsitze vorhanden), 
neues Armaturenbrett (original 
Ersatzteil Dei Priore) mit Holz­ 
zierleisten (Kirsch), Alpine Ra­ 
dio/TB/CD-Wechsler, neue 
Lenkgeometrie/Bremsen/ 
kupplung, ein echter Klassiker 
für Fr. 10'900.- (Versiche­ 
rungswert über Fr. 17'000.-), 
(bitte keine Zeit­ 
verschwender). +41 76 373 
28 60, Gert Schröder 
<schroeder.planet@tic.ch> 

124 Spider BS1, Bj. 
02.04.71, rot, guter Zu­ 
stand(2-3),Garagen-Sommer­ 
fahrzeug, Tuev08/00, 
VB11500,-DM; Tel.:0211/ 

319770, Tagsüber:0202/ 
2913391 Wolfgang Buescher 
<Wolfgang.Buescher@ 
Delphiauto.com> 

Fiat 124 Spider CS, verkaufe 
US-Spider aus 7/80 ,Zustand 
2 schwarz/beige, Verdeck 
Stoff& Sitze neu, 
Motor&Fahrwerk general­ 
überholt, Standort Kiel 
U. Reichert Tel.: 0431- 
5859953 <ureich@t­ 
online.de> 

Hardtop für Spidereuropa, 
Targa-Hardtop für Fiat Spider­ 
eu ropa , 3-teilig, mit heizbarer 
Heckscheibe, Preis VS, Tel. 
02058 / 8431 Dirk Schmidt­ 
Wedding <Schmidt­ 
Wedding@t-online.de> 

Fiat Spider 124, Baujahr 78, 
dunkelblau, US-Ausführung, 
90 PS, Comodoro-Felgen, 
Breitreifen, 80000 Meilen, 
TÜV/AE neu, Boden original 
rostfrei, Saison-Fahrzeug 
9.000,- DM Tel.: 09722/4818 
(abends) oder E-Mail an Ute 
Reuß in Firma Lummel­ 
GmbH@t-online.de Fotos an­ 
fordern !!! Matthias Reuß 

Pininfarina Volumex Bj. 85, 
EZ: 5.3.85, ca. 65.000 km, 
TUEV/AU neu, Auspuff VA 
(Thiessen KG) von 1995, R/C 
Blaupunkt von 1985, unfallfrei, 
seit ca. 10 Jahren in 2. Hd. im 
Originalzustand, 1988 mit ca. 
51.000km gekauft, seit 
100%ig als Schönwetterauto 
(nur Sommer, kein Regen, 
seit 04/97 Saisonkz.) genutzt. 
Preis VB 22.000,- DM Tel. 
04107/7576 (priv. spät) Bernd 
Klut 

Fiat Spider 124 CS, Sonder­ 
modell mit elektrischen 
Fensterhebern, G-KAT, top 

Karosserie, Sonderlackierung 
blau/grün, Creme Innenaus­ 
stattung, schwarzes Verdeck, 
mehr auf Anfrage Telefon: 
02871 /490757 nach 18:00 
Uhr oder 02871/ 4744 bis 
18:00 Uhr Claudia Büssing 
<claudia.buessing@ 
privat.wmo.de> 

Pininfarina Spidereuropa 
124 DS, BJ 83, 105 PS, G­ 
Kat, werkstattgepflegt, 112 
000 km, TÜV/AU neu, absolu­ 
tes Schönwetterfahrzeug, ge­ 
tönte Scheiben, elektr. 
Fensterheber, Nardi Holz-Alu­ 
Lenkrad, schwarzmetallic, in­ 
nen beige, Sonnenlandstoff­ 
verdeck, Ansa-Auspuffanlage, 
Sony-Radio/casette mit 
Motorantenne, Azev Alufel­ 
gen, ZV, incl. Baum­ 
wollschonbezug für das gan­ 
ze Fahrzeug. Preisvor­ 
stellung: DM 13.800 Telefon 
0171 / 97 50 10 4 Erik 
Ziegler <erik.ziegler@ 
marcohahnholding.de> 

Pininfarina Spider1983, 
Azzura Met 876 (light blue 
met), beige interior, 135k 
miles, MANY new parts, Body 
in fantastic condition, E-mail 
for photos. Several times 
show winner. New interior, 
beige top. 
Brad Stevenson 
<s.stevenson4@gte.net> 

Pininfarina Spidereuropa 
124 DS, BJ 12/84, EZ 03/85, 
bis '91 in Calif., 105 PS, G­ 
Kat, Abarth-Sportausp., grün/ 
beige, nur Sommer, 70'km, 
TÜV 05/00, Preis VB, Tel. 
0941/49292 (e-mail: 
trohm@donau.de) Photos: 
http://www.donau.de/ 
privhome/trohm/spider.htm 
Thomas Rahm 
<trohm @donau.de> 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Muß dringend weg: 124 
Spider 1800 US Bj 74, Wg. 
Platzmangel muß er dringend 
weg: Fiat 124 Spider 1800 
CS1, US-Modell, Bj 74, vor 2 
Jahren restauriert, Neulack in 
BMW-Urgrün perleffekt, TÜV 
5/00, polierte 715" Alufelgen 
mit Bridgestone 195/50, ins­ 
gesamt über 20.000,- DM in­ 
vestiert (Belege), Gutachten­ 
wert: 18.000,- Bilder von Re­ 
stauration vorh. (E-Maill), für 
Kenner ein Superangebot. FP 
9.900,- Tel.: 02638/945040 
Alexander Sorg 
asorg@online.de> 

Fiat Pininfarina Spider 
2000, Verkaufe umständehal­ 
ber aus Zeitnot - Bj. 1979 - 2 
ltr. Verg. mit Zubehör und Er­ 
satzteilen sowie Hardtop und 
CD30 auf Pirelli an Liebhaber/ 
Bastler. Preis ist VS. Informa­ 
tionen unter Tel. 0171/76 39 
062 !!! Juergen Hassold 
Spider 124 DS, US-Version, 
2,01 Vergaser,schwarz,beiges 
Verdeck, TÜV 7/00, Zustand 

Felgen gesucht. Suche 
Chromfelgen oder CD30-Fel­ 
gen in gutem Zustand. Tele­ 
fon: (089) 54456701 Mobil: 
(0172) 3123683 Frank Ollmer 
<frank.ollmer@ 
icn.siemens.de> 

Achse/124-131. lost in Spain: 
Mein Spider steht in Malaga! 
Suche komplette Hinterachse 
fuer US-124C$2 1979-80. 
oder: Mod.124 
Limo, 124sport, 131 limo, 132 
limo Bj 1979-1981. call:0221- 
932 16 51 0d. 0172-2434054 
henrik greisner 
<greisner@myzel.com> 

Armaturenbrett, AS, Dreh­ 
regler, Kippschalter. Suche 
folgende Teilen für AS: Dreh- 

3, neu: Verdeck, Hinterachse, 
Getriebe, Auspuff, Garagen­ 
fahrzeug, nur im Sommer ge­ 
fahren. Tel. 09561-95362 
Gunnar Gleixner 
Hardtop ( auch Targa ) für 124 
Spider Bj.86 gesucht, Rm. 
Stuttgart. T. 0711- 2349 331 
Frank Scholz 
<f.scholz@sed.de> 

Sportnockenwellen, Verkau­ 
fe neue 290° Nockenwellen 
für DOHC Fiat Motoren. Preis 
750,-DM ohne Gehäuse. 
Mehrleistung, je nach 
Hubraum,ca.15-20 PS. Guido 
Brüning <Guido.Bruening@t­ 
online.de> 

'68 124 spider, 1400 cc, 
white body, black interiors, tan 
top, red carpets, alloy original 
wheels, 5 speed (4th gear 
synchro damaged but no 
problem to drive it). Nice 
interiors and body, good 
mechanics. In use almost 
every day. Can drive it to to 
your home ! ltalian registred- 

Suche 
regler für Scheibenwischer­ 
geschwindigkeit, Drehregler 
für das Dimmen der Innen­ 
beleuchtung, Kippschalter für 
Scheibenwischer An/Aus und 
Kippschalter Innen­ 
beleuchtung An/Aus. Alle die­ 
se Teile sitzen in der Mitte 
des Armaturenbretts zwischen 
Tachoanzeigen und Hand­ 
schuhfach. 
Tel:02359/290616 oder 
0171/6103747 Axel Kuhbier 
<kuhbier@come-on.de> 

Getriebe für DS1. Suche für 
meinen DS1 (Bj. 83) ein Ge­ 
triebe (auch überholungsbe­ 
dürftig) Uwe Jung 
<101.129850@ 
germanynet.de> 

plates. Asking : 15.000 DM. 1 
have also a second car, same 
year and color, with black top 
and red seats, no alloy 
wheels. Complete and 
mounted. Easy restoration. 
Few years that I dont start the 
engine but was OK when 
stopped. Not registred. 
Request : 8.000 DM. Can 
negotiate for both. Reply to 
Nino Cermelli - 
ninocer@verbania.com or mo­ 
bil ph. + 39.348.2232577 
(ITALY). 
<ninocer@verbania.com> 

weinrote Innenausstattung 
aus Kunstleder, Vorder- und 
Rücksitz, Armlehnen, 
Persening für Mod. CS0. 
Preis DM 1500,-Seitenteile 
evtl. Tausch gegen schwarze 
Seitenteile, 
Tel.: 030 / 7954849 
Gerold Freiberg 

Lenkstockschalter. (Teil auf 
der Lenksäule mit Blinker-, 
Lichtschalter, ... ) für DS Spi­ 
der in schwarz. Tel.: 0611/ 
309018 (Wiesbaden) 
Ralf Wessels 
<Ralf Wessels@t-online.de> 

Fiat Spider AS. Suche Spi­ 
der jhg. 1966 oder 1967. +45 
86276484 
Peter Sejersen 
<pse@wavin.dk> 

Rücksitzbank für 
Pininfarina Spider. Suche 
für. meinen Pininfarina Spider 
Europa BJ 1985 eine (mög­ 
lichst in schwarzem Kunstle­ 
der) hintere Rücksitzbank. 
Mein Modell hat leider nur ein 
Ablagefach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Tel.: +43/664/3459343 Jo­ 
hannes Jammerbund 
<jjammerbund@rwa.at> 

Anhängerkupplung. Suche 
für meinen 81er US Spider 
eine Hängerkupplung. Laut 
Aussage Westfalia wurden 
sie kurze Zeit aufgelegt. 
Nachfertigung wäre auch 
machbar (bei Kleinserienhers­ 
teller), wenn sich mehrere In­ 
teressenten melden würden. 
Preis dann ca 1 000DM 
Michel Fischer 
<Michel.Fischer @ 
Viaginterkom.de> 

Volumex Felge dringend 
gesucht! Suche mindestens 
eine guterhaltene Original 
Volumex-Felge. Fahre selber 
einen Volumex, leider z.zt. 
eine Felge, die Luft verliert. 
Bitte dringend um Angebote 
auch telefonisch unter Tel.: 
04101 / 707-183 (tagsüber) 
Johannes Brehm 
<jobrehm @csi.com> 

Lenkrad. Suche originales 
verchromtes 2-Speichen­ 
Lenkrad, wie es im AS-Spider 
und AC-Coupe verwendet 
wurde. Telefon 04532/ 
261319 Ralf 
<webmaster@fiatspider.de> 

Fiat 242 Transporter. Suche 
für einen Fiat 242 Transporter 
eine Hydraulikbremsanlage. 
Baujahr: 1979 
Wiens <rf124@aol.com> 

Tausch-Option oder An­ 
kauf. Suche BURAGO-Mo­ 
dell, FIAT 124 ABARTH 
Rally, 1/24, in rot, oder an­ 
dere Fiat Spider-Modelle, 1/ 
43, von MERI KITS, von 
FORMULA 43 oder von 
EXEM, und biete dafür je 
nach Zustand 3 Modelle im 
Tausch an: Alfetta 1750, 1/ 
16, POLISTIL; Bugatti Typ 

59, 1/18, BBURAGO, OVP; 
Jaguar E-Type, Coupe, 1/ 
24, MAJORETTE; Formel 1- 
Lotus, 1/20, EIDAI; und/oder: 
Jaguar XK 120, CORGI; 
Ferrari Testarossa, aus Chi­ 
na; MG T.C., MATCHBOX; 
Citroen 15 CV, MATCHBOX; 
RR Silver Ghost, aus Hong 
Kong; Renault, LESNEY. 
Sänke, Tel. (04131) 26 98 
26, Fax -28 oder 
SU@fiatspider.de 

CD-30 FELGEN, Suche für 
Spider Bj. 77 möglichst breite 
Felgen. Eine Fahrwerks­ 
veränderung oder Kotflügel­ 
verbreiterung sollte nicht nötig 
sein. Die Felgen sollten in 
sehr gutem Zustand sein. Ab­ 
holmöglichkeit im Raum Mün­ 
chen/Li Im/Augsburg/Lands­ 
berg wäre traumhaft.Bitte Bild 
per e-mail oder Post. Tel. 
0179/2918343 Barisch Achim 
<ABarisch@gmx.de> 

Tachoantrieb (15 Zähne) 
ges. Die Schnecke für die 
Getriebewelle brauche ich 
nicht. Es ist sehr dringend. 
Wer hat so'n Ding rumliegen 
? 0531/7999590 Dirk 
<dle @gmx.net> 

Suche günstige Lederaus­ 
stattung für DS in beige o. 
altern. Kunstlederbezug - 
sand- für Fahrersitz. 09521/ 
618479 Michael Spies 
<mspies@01019freenet.de> 

Fahrertür 124cs Bj.80. bin 
seit 1 Woche stolzer Besitzer 
eines US-Modells (124 CS Bj. 
80 ). Zu meinem Glück fehlt 
mir eine rostfreie Fahrertür, 
möglichst norddt. Raum (Sitz 
in HH). Weiter weg ist nicht 
schön, aber evtl. auch OK. 
Weiterhin gesucht : Hitze­ 
schild. Bis dann! Michael 
Bartsch <dr.bartsch@planet­ 
interkom.de> 

Tür(en) für DS. Aufgrund 
von fatalem ROSTBEFALL an 
der Fahrertür suche ich eine 
gut erhaltene oder neue Tür 
für meinen DS. Falls Ihr Fah­ 
rer- und Beifahrertür nur zu­ 
sammen verkaufen wollt, wer­ 
den wir uns sicherlich auch ei­ 
nig! Telefon 0172-6337011 
Meik Hämmerling 
<plasmaman@gmx.de> 

AUTOMATIK-Getriebe ge­ 
sucht! wer weiss, wo ein Au­ 
tomatik-Getriebe für einen 
84er DS herumliegt? (3-Gang 
Automatik von GM). Bitte auch 
Preise mailen. Im Voraus Vie­ 
len Dank, Joedixxx Jörg Disse 
<henze kg@t-online.de> 

BS 1 Haube. Suche für mei­ 
nen BS 1 eine guterhaltene 
Haube ohne Rost. Tel.: 06032 
970123 Thomas Rudeloff 
<rudeloff@topmail.de> 

Cromadora. Wanted. One 
Cromodora CD68 alloy wheel 
(15x7) as used on Fiat Abarth 
131. 1 need one to complete a 
set. Tel (61) 8 97258844 Fax 
(61) 8 97258814 Graeme 
Wellington 
<brideson@gateway.net.au> 

CS0 Hinterachse. Ciao 
Spiderfreunde, mir ist mein 
Differential um die Ohren ge­ 
flogen und nun suche ich eine 
gebrauchte, aber funktionsfä­ 
hige Hinterachse für meinen 
CS0. Wer kann mit weiterhel­ 
fen? 0711/388153 
Christian Olfens 
<glenda.cannarozzo@ 
studbox.uni-stuttgart.de> 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Der Weg des alten Eisen .. 
Wer regelmäßig die Fahrzeugschein findet Ihr die 

Oldtimerzeitschriften liest, Eintragungen als 
bzw. sich an einige unserer Schlüsselnummern zu Ziffer2 
alten Ausgaben erinnert, hat und 3, wobei bei Ziffer 3 nur 
sicherlich schon einmal Zu las- die ersten 3 Stellen relevant 
sungsstatistiken des Kraft- sind. 
fahrtbundesamtes gesehen. 
Dieses Amt, welches natürlich 
vor allem für den Neuwagen­ 
markt wichtige Auswertungen 
liefert, gibt auch Auskunft über 
den Bestand der Altfahrzeuge 
und über die Spanne vom 
YoungtimerzumOldtimer. Die 
einzelnen Fahrzeugmarken 
werden jeweils in die unter- Fahrzeuge zwingend erforder­ 
schiedlichen Typschlüssel un- lieh. So kommt es, daß FIAT 
tergliedert. In Eurem für die Typen CS2 und CS0, 

Für den FIAT 124 Spider 
gab es eine Vielzahl von Vari­ 
anten, wobei für den deut­ 
schen Markt insgesamt 13 
Typschlüssel vergeben wur­ 
den. Eine Typisierung ist für 
den Fahrzeughersteller zum 
Vertrieb bzw. Verkauf der 

die ja nicht in Deutschland an­ 
geboten worden sind, keine 
Typschlüssel beantragt hat, 
weshalb diese beim Reimport 
als ungetypte Fahrzeuge (000) 
registriert werden. 

Die folgende Übersicht lie­ 
fert die zusammengetragenen 
Zahlen von 1986 bis 1998. 
Dabei werden leider z.T. 
hubraumgleiche oder nament­ 
lich gleiche Typen zusammen­ 
gelegt. Die Werte geben den 
gemeldeten Bestand ein­ 
schließlich der vorübergehend 
stillgelegten Fahrzeuge wie- 
der. rdv 

FIAT 4001 
AS 1438ccm 4001/343 .. 386 1645 300 268 194 
BS 1438ccm 4001/359 .. 94 enthalten 54 enthalten 31 
BS1 1597ccm, 81 kw 4001/364 .. 577 enthalten 418 721 287 
BS1 1597ccm, 74 kw 4001/369 .. 624 enthalten 472 enthalten 306 

CS 1739ccm, 77kw 4001/378 .. 5 enthalten 10 283 7 
CS 1739ccm, 80 kw 4001/379 .. 5 enthalten enthalten enthalten 7 
CS1 1756ccm, 82 kw 4001/380 .. 15 enthalten 294 enthalten 18 
CS1 1756ccm, 87 kw 4001/381 .. 374 enthalten enthalten enthalten 208 

Summe: 2080 1645 1548 1272 1081 
CSA 1756ccm, 94 kw 4001/393 .. 48 45 44 35 23 

Summe: 48 45 44 35 23 
Pininfarina 4107 
DS 77 kw 4107/300 .. 1891 ??? 1848 1758 1566 
DS KAT KAT, 76 kw 4107/302 .. 67 ??? 122 144 131 
DSVX Volumex, 99 kw 4107/301 .. 444 ??? 420 391 360 

Summe: 2402 ??? 2390 2293 2057 
Total: 4530 ??? 3982 3565 3161 

= Zeitschrift"Markt" Ausgabe April 1991 
' =Buch "Autos, die Geschichte machten: FIAT 124 Spider/Coupe" «++ = Buch "Das große FIAT-Spider Buch" 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



mfetc 
Spider-Eignungstest 

2. Frage 

Nach einem starken 
Regenschauerbe­ 

merken Sie, daß sich das 
Wageninnere Ihres 
Spiders in ein Aquarium 
verwandelt hat. 

Wie können Sie solche 
Naßzelle in Zukunft ver­ 
meiden? 

1. Sie montieren eine Lenz- sen, vorzugsweise mit Stöp- ges, um so daß Wasser in 
pumpe in Ihr Auto, die bei ei- sein (erhältlich im Sanitär- einerRegentonnezusammeln. 
nem bestimmten Wasserpegel bereich von Baumärkten!) im Somit hätten Sie immer Was­ 
automatisch abpumpt. Unterboden an. ser an Bord, wenn der Kühler 

kocht! 
2. Sie bringen eine nicht 3. Sie befestigen Regenrin- 

unerhebliche Zahl von Abflüs- nen im Innern des Fahrzeu- 

Internet-Werbung 
Mit Anzeigen auf unserer Homepage erreicht man weltweit die richtige Zielgruppe - und 

das zu äußerst günstigen Tarifen (Unterstützung bei der Herstellung möglich). 
Es gelten folgende Preise für eine monatliche Plazierung (Stand 6/99): 

Startseite ab 2.Ebene 
75,- DM 65,- DM 
60,-DM 50,-DM 
50,-DM 40,-DM 
35,-DM 25,- DM 

Banner (interaktiv)* 
Banner (statisch)* 
Button (interaktiv)** 
Button (statisch)** 

* max. 450x75 Pixel max. 100x50 Pixel, jeweils im JPEG- oder GIF-Format 

Bei Mehrfach • en wird bis zu 10% Rabatt 1ewährt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Oldtimer-Grand-Prix 

Umein 
Haar wäre 

der diesjähri­ 
ge Bericht in 
Englisch ge­ 

schrieben 
worden, doch 

lest selbst. 

Noch wird in der Geraden ohne Vollgas gefahren 

Da wir keine Neueintritte 
am Nürburgring ver­ 

zeichnen konnten, schreiben 
wir also wieder selbst. Doch 
halt, einen Interessenten gibt 
es schon. Aber der hätte die­ 
sen Artikel in Englisch abset­ 
zen und per Post zuschicken 
müssen. Und das kommt so: 

James und sein jüngerer 
Bruder David waren mehr zu­ 
fällig in der Gegend. Aber 
James hat die Faszination von 
Autos und Rennen vom Vater 
in die Wiege gelegt bekom­ 
men, und mußte daher anhal­ 
ten. Erfährt einen weißen US­ 
Spider, dessen einprägsam­ 
stes Kennzeichen nicht das 

Spider-Szene erzählten. je Liter und Bed & Breakfast 
für 70 Pfund Sterling pro Per- 

Besonders vorteilhaft für son nicht abschrecken, kann 
uns könnte sein, daß die Fami- dort eine ganz andere Welt 
lie nicht nur auto-verrückt ist, von Liebhabern kennenlernen, 
sondern in Goodwood, einem dieanstattabendseinfachdas 
südenglischen Küstenort, di- Auto abzuschließen und ins 
rekt an einem Festival-Areal Hotel zum Dinner zu gehen, 
wohnt, in dem jeweils im Juni lieber das Bier aufreißen, die 
und September die Post ab- Werkzeugkiste auspacken und 
geht. Und nun haben wir eine die halbe Nacht das Auto re­ 
Einladung für das kommende parieren, damit es am näch­ 
Jahr. Denn James würde für sten Tag wieder mit Speed 
uns den Scout machen, d. h. über Schotterpisten gehen 
eine Unterkunft finden und uns kann - bis zum nächsten 
natürlich begleiten. Einzig den Differentialwechsel auf dem 
Smoking für den Abend müß- Parkplatz am folgenden Abend. 
ten wir neben einer Menge Die eigentliche Veranstaltung 
Kleingeld schon selbst mitbrin- soll demzufolge die Nacht nach 
gen. der jeweiligen Etappe sein. 

Nummernschild, sondern der 
im Dreiecksfensterglas ver- Denn nach Chrischies Er- Wer also Interesse an einer 
schraubte rechte Außenspie- fahrungen von Schottland- Fahrt nach Südengland im Juni 
gel ist. So hatten wir zwei Rallyes ist Großbritannien bei 2000 hat, weil ihn dort vsl. 
unerwartete Gäste, die uns Leibe kein günstiges Pflaster. italienische Temperaturen und 
etwas über die müde britische Wen Sprit-Preise von DM 2,20 Palmen erwarten, möge sich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



bitte bei mir melden. Denn es 
gibt bereits ein paar lnteres- Da aber jeder sowohl Ren­ 
senten, die schon lange auf nensehen,Autosbegutachten 
solch eine Langstreckentour und Einkaufen gehen will, so­ 
über ein bis zwei Wochen ge- wie im Zweifel noch am Clubs­ 
wartet haben. Es soll sich loh- tand Informationen verteilen 
nen, hat mir ein ehemaliger soll, ginge das alles zusam­ 
Kollege verraten, der in die- men nur noch bei Frühaufste­ 
sem Gebiet zwischen South- hern und Marathonläufern. 
ampton und Brighton mit ei- 
nem Caravan ganze 4 Wo- Nichts mehrfürmich. Denn 
chen Urlaub gemacht hat. ich möchte außerdem auch 

noch nach dem obligatorischen 
Doch zurück zum "Ring". LagerfeuerabendaufdieTanz­ 

Dort erlebten wir vor allen Din- fläche. Das hat dieses Mal bis 
gen ein sich schon in den letz- 4 Uhr gedauert, und ging alles 
ten Jahren anbahnendes Des- bestens ohne weibliche Be­ 
interesse von Clubmitgliedern, gleitung bei dieser "Männer­ 
so daß außer ein paar Nord- tour''. Versorgtwurdenwirvom 
lichtern kaum jemand vorbei Feinsten durch Monika am 
kam. Mehrheitlich kamen die Freitagabend und Ollis Enga­ 
Anwesenden zu dem Schluß, gementamSamstagabend. (? 
daß es Zeit sei, sich nach ei- Anm. d. Red.) Herzlichen Dank 
ner anderen Veranstaltung für den Einkauf. 
umzusehen. 

Zugeschrieben haben wir Apropos Olli: Nein, er war 
das aber auch der nur ·Gast auf der Versteige- 

rung. Er hat kein Auto gekauft. 
Unterden rund 100angebote­ 
nen Fahrzeugen, waren laut 
Expertenmeinung seines 
Freundes Thorsten im wesent­ 
lichen Blender, die allerdings 
alle für horrendes Geld unter 
den Hammer kamen. Den Vo­ 
gel schoß ein Porsche GT 1 
mit DM 600.000 ab. 

Zur Überraschung aller hat­ 
ten wir am Sonntagabend dann 
wieder reichlich Besuch von 
ungebetenen Gästen - trotz 
Ollis ausreichend gekennzeich­ 
neter Absperrung vom Don­ 
nerstag. Doch wen wundert 
das, wenn nur 4 Zelte auf ei­ 
nem reservierten Platz mit 
Kapazitäten für 15 Zelte samt 
Spider stehen. Wir konnten es 
den Leuten nicht einmal übel 
nehmen. 

Für das kommende Jahr 
suchen wir nun dringend nach 

Kommerzialisierung 
nicht erst durch die 
neue Marketing 
GmbH, in deren Fo]- [IEEE± 
ge nicht nur die Ein­ 
trittspreise stiegen 
und nun auch noch die 
Shuttles fehlten, son­ 
dern auch die 
Markenclubs seit ei­ 
nigen Jahren derma­ 
ßen überdieGegend 
verstreut wurden, 
daß man schon ein 
Wandersmann mit 
Gebi rgserfah ru ng 
sein muß, um über­ 
haupt ein paar ande- " 
re Autos zu sehen. 

,• / • .•.. ' :'1' 

• ✓ • ~ 
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neuen Zielen. Uns sind da bis­ 
her leider keine. eingefallen, 
die die hohen Erwartungen er­ 
füllen könnten. Idealerweise 
sollten es Ziele sein, die uns 
die früheren Treffen am "Ring" 
mitvielen Leuten, vielen Autos 
und entsprechender Konsum­ 
h alt u n g, was den Event, 
pardon Jürgen, die Veranstal­ 
tung selbst angeht, zurückbrin­ 
gen. 

Bitte meldet Euch! Und zeigt 
uns Alternativen auf. Oder gebt 
uns bitte sehr deutlich zu ver­ 
stehen, daß wir uns wieder 
am "Ring" treffen sollten, und 
dabei einige neue und bekann­ 
te Gesichter sehen werden. 
Dann würden wir die Planung 
für nächstes Jahr bereits im 
Mai einleiten, und feste Zusa­ 
gen erbitten. 

bräuchten wir nicht 500 Km 
weit zu fahren und einen fast 
leeren Clubstand zu bewachen, 
an den sich an zwei Tagen 
ganze 10 Leute verlaufen, weil 
diejenigen Spideristi, die dort 
waren, kaum eine Chance hat­ 
ten, uns zu finden. Vorteilhaft 
war an dem Standort besten­ 
f a 11 s, daß der Weg zur 
Müllenbachschleifean uns vor­ 
bei führte, und es bis dahin nur 
100 m waren. 

Für interessierte Neulinge 
sei noch erwähnt, daß das 
Treffen am Nürburgring übli­ 
cherweise weder eine 
"Männertour" ist, noch in 
"Kampftrinken" ausartet, son­ 
dern vorrangig etwas mit Cam­ 
pen, Grillen, Lagerfeuer und 
sich Kennenlernen zu tun hat. 

Als wichtigste Werkzeuge 
Denn ein "Vorstandstreffen" sind dabei ein großer Hammer 

machen wir ohnehin alle 14 und sehr stabile Heringe ein­ 
Tage zusätzlich zum monatli- zupacken, denn derterrassen­ 
ch e n Stammtisch. Dafür artig angelegte Platz besteht 

Das ging nicht gut 

aus Schotter. Nur vereinzelt 
findet sich dort ein Fleckchen 
mit Wiesencharakter. Außer­ 
dem ist nach Möglichkeit Öl­ 
zeug einzupacken, denn in der 
Eifel regnet es immer minde­ 
stens an einem Tag. In diesem 
Punkt unterscheidet es sich 
vom Pfingsttreffen nicht. 

Mit Bedauern haben wir von 
Guido Brüning am 12. August 
die Nachricht aufgenommen, 
daß unser Clubmitglied Rolf 
Bodewig seinen US-Spider CS 
1auf dem Weg zum Nürburg­ 
ring "zerlegt" hat. Zum Glück 
ist Rolf nichts passiert. Der 
Wagen geriet auf nasser Fahr­ 
bahn kurz hinter Müsch ins 
Schleudern, und schlug nach 
einem Dreher mit ca. 70 km/h 
mit dem Heck gegen einen 
Bordstein. Diagnose: Hinter­ 
rad abgebrochen, Vorder- und 
Hinterachse verzogen, diver­ 
se Karosserieschäden, Lenk­ 
getriebe kaputt und Rahmen 
an der Hinterachse leicht ver­ 

zogen. Es entstand 
ein Totalschaden 
von 26 TOM für die 
Versicherung, denn 
das Fahrzeug war 
vollkaskoversi­ 
chert. 

Aufrichtige An­ 
teilnahme von der 
Redaktion 

su 

0GP '99 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Adressen 

Vorstand 
Funktion Name/Adresse Aufgabe Telefon 

1. Vorsitzender Christian Schlamp Ansprechpartner für Mitglieder 040/6032290 
Wulfsdorfer Weg 46 und Interessenten, technische 
22359 Hamburg Beratung AS/CS/CS1 

2. Vorsitzender Michael Möller Händlerkontakte, technische 040/810421 
Tinsdaler Kirchenweg 285 A Beratung OS, Redaktionsmitglied 
22559 Hamburg (Ressort: Vorstand) 

Kassenwart F .-Oliver Grahmann Finanzen/Kasse,Ansprechpartner 04346/5155 
Steenrott 15 für Regionalleiter, Redaktionsmit- 
24214 Gettorf glied (Ressort: Regionales) 

Beisitzer Stefan Benda Ansprechpartner für Veranstalter 040/6410567 
Jahnkeweg 10 und Organisationen von Treffen 
22179Hamburg Händlerkontakte 

Beisitzer Peter Bleßmann Technische Beratung CS0 / OS 040/4504125 
Mittelweg 126 
20148 Hamburg 

Beisitzer Tilmann Döring Chefredakteur Spider Magazin 040/5552190 
Krähenweg 35 Technische Beratung CS0/CS2 
22459 Hamburg 

Beisitzer Sönke Suhr Verlage und Sponsoren, Redaktions- 04131/269827 
Neue Sülze 2a mitglied (Ressort: kurz&bündig) 
21335 Lüneburg 

Beisitzer Ralf de Vree Internet, EDV, Redaktionsmitglied 04532/261319 
Beethovenstr. 34a (Ressorts: Internet, Teilemarkt, 
22941 Bargteheide Mitgliederbewegung) 

Regionalleiter 
Nr./Bezeichnung Ansprechpartner Adresse 

1 /Schleswig-Holstein Frank-Oliver Grahmann Steenrott 15 
24214 Gettorf 

2 /Hamburg Christian Schlamp Wulfsdorfer Weg 46 
22359 Hamburg 

3 /Berlin Lutz Radusch Bartschinerstr. 11 
12355 Berlin 

4 /Friesland 

Telefon 

04346/5155 

040/6032290 

030/6644 7 46 

5 /Bielefeld 

6 /Kassel 

7 /Köln 

8 /Frankfurt 

9 /Schwarzwald 

10/München 

Marco Kollmeier 

Werner Lontke 

Guido Brüning 

Joachim Häring 

Fritz Ramsaier 

Christoph Spanner 

Warburger Str. 44a 05251 /681554 
33098 Paderborn 
O.T. lmmensen72 05561/81530 
37574 Einbeck 
Schwerfener Hauptstr. 54 02252/81812 
53909 Zülpich 
Groß Gerauer Str. 82 06131/882181 
55130 Mainz 
Leonhardstr.10 07441/87301 
72250 Freudenstadt 
Sachsenkam 18 089/7696699 
81369München 

Spider Magazin 3/99 3% 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Einfühlung und V e rnunf t. 

Leidenschaft 
des 
Designs. 

Mehr als 
sechzig 
Jahre Autos 
Pininfarina. 
Autos. 
die Epoche 
machten, 
Geschichte 
schufen, 
einen Stil 
bestimmten. 

Rationalität 
der 
Produktion. 

Pininfarina 
stellt 
jährlich mehr 
als dreissig­ 
tausend 
Autos her. 
Ein Produktions­ 
prozess 
von totaler 
Qualität. 

Ideenschöpfer. Automacher. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


